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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC 1961 Stockstadt II : DJK Wenighösbach 
Freitag, 02.02.2024, 20:15 Uhr

TTC 1961 Stockstadt II gegen DJK Wenighösbach 3:9

Auch dank der ungeschlagenen Schell und Maidhof konnte die DJK Wenighösbach das
Auswärtsspiel beim TTC 1961 Stockstadt II in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) mit 9:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 8.
Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Roland Maidhof den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Keinen Punkt beisteuern konnten Frauenberger / Gentile im
Match gegen Schell / Bergmann, das 0:3 verloren ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
daraufhin Unkelbach / Rabenstein letztlich im Repertoire, um Spatz / Maidhof final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 9:11, 4:11, 2:11. In toller Verfassung präsentierten sich Bonnet /
Plahotnyiy im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Tetzner / Wagner. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Beim 3:1-
Sieg gegen Thomas Spatz kam Robert Frauenberger nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Maximilian
Unkelbach, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Philipp Schell verlor. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Lange mit Georg Bergmann ringen musste Jan Rabenstein in einer aufgrund der
TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Rigobert Bonnet bei
der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Roland Maidhof. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Gianluca Gentile gewann derweil
wiederum sein Spiel gegen Thomas Wagner überzeugend mit 3:0. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte hingegen Sergiy Plahotnyiy letztlich im Repertoire, um Thomas Tetzner final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Robert Frauenberger gegen Philipp Schell hieß das nächste Spiel und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Frauenberger nun bei 2:2, während Schell bislang 8 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte im Anschluss Maximilian Unkelbach bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Thomas Spatz ab dem Start. Nach diesem Einzel steht Unkelbach somit bei 4
Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Spatz ein 10:4 ausweist.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jan Rabenstein bei seiner 1:3-Niederlage von Roland
Maidhof dann doch niedergerungen worden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 2:12 (Rabenstein) und 12:1 (Maidhof). Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den TTC 1961 Stockstadt II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die DJK Kleinkahl 1986 II am 23.02.2024 Punkte einzufahren.
Die Mannschaft der DJK Wenighösbach wird nach nun 5 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten
Spiel gegen die DJK Mömbris am 23.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TTC 1961 Stockstadt II

Doppel: Frauenberger / Gentile 0:1, Unkelbach / Rabenstein 0:1, Bonnet / Plahotnyiy 0:1 
Einzel: R. Frauenberger 1:1, M. Unkelbach 0:2, J. Rabenstein 1:1, R. Bonnet 0:1, G. Gentile 1:0, S.
Plahotnyiy 0:1 

 DJK Wenighösbach
Doppel: Spatz / Maidhof 1:0, Schell / Bergmann 1:0, Tetzner / Wagner 1:0 
Einzel: P. Schell 2:0, T. Spatz 1:1, R. Maidhof 2:0, G. Bergmann 0:1, T. Tetzner 1:0, T. Wagner 0:1


